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Kirchen in der Saintonge
Heinrich Heìfenstein (geb. 1946} gehört zu den renommiertesten Schweizer Architekturfotografen. Bekannt wurde er u.a. mit seinen

Architekturmodellaufnahmen, die er für Architekten wie Burhalter Sumi, Calatrava, Gigon Guyer, Meili Peter und Hans Kollhof gemacht

hat. In seiner freien Arbeit «Bau Grund" dokumentiert er die früheste sichtbare Phase des Bauens als einen oft gewalttätigen Prozess der

Veränderung: Die in der Schweiz typischen «Baugespanne», welche die Masse des Geplanten über den zukünftigen Baustellen andeuten,

geben mit ihren abstrakten Konstruktionen eine Ahnung von der Dimension des bevorstehenden Eingriffs. Die Fotografien halten Momente

fest, in denen sich die Veränderungen zwar ankündigen, die bisherige Situation aber noch intakt ist. Noch zeigen sich alte

Siedlungsstrukturen und blühende Landschaften lebendig und unberührt.

Die hier gezeigten BÜder entstammen einer Serie, die Helfenstein in der Saintonge, einer Landschaft im Westen Frankreichs, gemacht hat.

Sie zeigen KleinMrchen, die zahlreich in dieser geschichtsträchtigen Gegend vorhanden sind. Im Innern stark verändert, zeigen die Kirchen

aussen viele ihrer ursprünglichen Schönheiten. Licht und Schatten strukturieren diese stark profilierten Bauten. Die blattlosen Bäume

hinterlassen rätselhafte Spuren an den Natursteinfassaden und der bewusst gewählte Aufnahmestandort offenbart eine Physiognomie, die die

Kirche für einen kurzen Moment lebendig werden lässt.
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